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Baustelle in der
Brandenburger Straße
geht in die letzte Phase

Am vergangenen Mittwoch ging die
Sanierung der Brandenburger Straße
in den dritten und letzten Bauab-
schnitt über. Bis 15. August geht es an
die beiden nördlichen Fahrspuren
(Fahrtrichtung stadtauswärts). Der
Verkehr wird auf die südlichen Fahr-
spuren verlegt, mit einer Fahrspur für
jede Fahrtrichtung. Auch hier gilt,
dass das Abbiegen in die Königstraße
sowie von der Hohenecker in die
Brandenburger Straße und umgekehrt
nicht möglich ist. Wie bereits im Bau-
abschnitt 2 sind das Medizinische
Versorgungszentrum und die Märkte
bzw. Gewerbebetriebe in der König-
straße über eine ausgeschilderte Um-
leitung zu erreichen. |ps

MarTINA Extra 3 laden
zum Sommerabend ein

Am 12. August gibt es auf dem St.-
Martins-Platz Musik von Martin Müller
und Tina Skolik. Sie sind die Namens-
geber von MarTINA Extra 3 und bilden
mit Gesang und Bass die Basis der
Band. Ergänzt wird das Duo durch das
Extra an Gitarre und Percussion, ge-
nauer das Saarbrücker Musikerpaar
Melanie Caspar (Percussion) und Endi
Caspar (Gitarre und Gesang). Endi hat
viele Jahre bei der Soulband FROM DA
SOUL die Saiten gezupft und ist nach
wie vor immer mal wieder mit an Bord.
Melanie ist vorwiegend in der Saar-
brücker Musikszene aktiv und kom-
plettiert das Quartett mit raffinierten
Rhythmen auf diversen Percussion-
Instrumenten. Nach dem Motto „Ge-
schüttelt UND gerührt“ spielt MarTI-
NA Extra 3 querbeet von Marley, Clap-
ton, Creedance Clearwater Revival,
Pink Floyd bis hin zu Supertramp und
vielen mehr.

Über die Sommermonate, noch bis
9. September, präsentieren sich an
acht Dienstagabenden jeweils von 17
bis 21 Uhr auf einer mobilen Veran-
staltungsbühne wieder verschiedene
Künstlerinnen und Künstler im Wech-
selspiel an verschiedenen Plätzen der
Kaiserslauterer Innenstadt. Zu hören
gibt es an jedem der acht Abende eine
Formation, die für gute Laune und
eine entspannte Stimmung sorgen
wird. In angenehmer Atmosphäre
können die Gäste der ortsansässigen
Gastronomie nach ihrem Einkaufs-
bummel durch die Innenstadt dem
Musikprogramm lauschen und ihrem
Alltag für ein paar Stunden entfliehen.
Für das perfekte Sommerambiente
sorgen auch wieder die beliebten Lie-
gestühle, die vor den Bühnen aufge-
baut werden. Die Konzertreihe wird
präsentiert von „K in Lautern“ und un-
terstützt von „Hedin Automotive“.
Das vollständige Programm ist in der
Stadt-KL-App zu finden, die kostenlos
für Android- und Apple-Geräte erhält-
lich ist. |ps

Zoo-Kita Siegelbach: Freie Plätze für
kleine Naturentdecker

Ein ganz besonderer Betreuungsort in
Kaiserslautern hat wieder Platz für
kleine Naturentdecker: Mit den neuen
Bauwagen in der deutschlandweit ein-
zigartigen Zoo-Kita „Siegelbacher
Waldmäuse“ können jetzt mehr Kin-
der aufgenommen werden – und es
sind noch einige Plätze frei.

Bei der feierlichen Einweihung hob
Jugenddezernentin Anja Pfeiffer die
Besonderheit des Konzepts hervor:
„Die Waldmäuse bekommen nicht nur
ein festes Dach über dem Kopf – sie
freuen sich auch auf Verstärkung! Wer
Lust auf Natur, Tiere und Abenteuer
hat, ist hier genau richtig. Ich freue
mich, dass nun noch mehr Kinder da-
von profitieren können.“

Die Einweihung wurde musikalisch
von den Kita-Kindern gemeinsam mit
dem Kita-Team um Leiterin Eva Wolf
begleitet. Zudem machten sich auch
Bau- und Zoodezernent Manuel Stein-
brenner, Vertreterinnen und Vertreter
der Referate Jugend, Sport und Ge-
bäudewirtschaft, Mitglieder des Sie-
gelbacher Ortsbeirats sowie Bürger-
meister Markus Schick von der Orts-
gemeinde Rodenbach ein Bild von die-
ser besonderen Einrichtung.

Aktuell sind 20 Kinder angemeldet
– mittelfristig ist eine Erweiterung auf
bis zu 40 Plätze möglich. Einige der
Plätze sind noch verfügbar. Auch Fa-
milien aus dem Landkreis können ihre
Kinder anmelden: Fünf Plätze sind für
den Landkreis vorgesehen, was ins-
besondere für Familien aus Roden-
bach attraktiv ist, wo derzeit eine Kita
umgebaut wird.

Die Kita „Siegelbacher Waldmäuse“
liegt mitten im Siegelbacher Zoo – ein
deutschlandweit einzigartiges Kon-
zept. Die Kinder erleben Tiere haut-
nah, übernehmen Patenschaften, hel-
fen beim Füttern oder Beobachten. So
lernen sie früh, Verantwortung zu
übernehmen – und entwickeln ein Be-
wusstsein für Tier- und Naturschutz.
Die neuen Bauwagen bieten geschütz-
ten Raum zum Spielen, Essen, Ausru-
hen und Basteln – auch bei ungemütli-
cher Witterung. Das Gelände ist inzwi-
schen komplett umzäunt, die Bedin-
gungen für eine ganzjährige naturna-
he Betreuung sind somit gegeben.
Auch Kita-Leiterin Eva Wolf zeigte sich
erfreut: „Was lange währt, wird end-
lich gut – mit den Bauwagen haben wir
einen großen Mehrwert für unsere
pädagogische Arbeit geschaffen. Jetzt
freuen wir uns darauf, sie mit Leben
zu füllen!“

Die Kita ist montags bis freitags von
7.45 bis 14.45 Uhr geöffnet. Eine Aus-
weitung der Öffnungszeiten – inkl.
warmem Mittagessen – wird derzeit in
Abstimmung mit Zoodirektorin Petra
Rödler geprüft.

Eltern, die Interesse an einem Platz
für ihr Kind (ab 3 Jahren) haben, kön-
nen sich direkt über das städtische Ki-
ta-Portal anmelden:
www.kitaportal.kaiserslautern.de |ps

Weitere Informationen

Kita-Leiterin Eva Wolf
zoo.kita@kaiserslautern.de
0152 59102809

„Siegelbacher Waldmäuse“ freuen sich über weitere Anmeldungen

Sommer, Spaß und Seepferdchen

Planschen, Tauchen, Schwimmen ler-
nen: Das Ferienangebot „Schwimmen
lernen“ des Referats Jugend und
Sport hat in den Sommerferien 2025
wieder voll ins Schwarze getroffen. 48
Kinder nutzten die Chance, im Warm-
freibad Kaiserslautern ihre Schwimm-
fähigkeiten zu entdecken und auszu-
bauen – und das völlig kostenlos.

Ob Sonne oder Wolken, die Motiva-
tion war riesig. Mit viel Ausdauer,
Freude und ein bisschen Mut meister-
ten die jungen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer jede Übung. Am Ende
konnten sich viele Kinder über große
Erfolge freuen: 10 Nachwuchs-
schwimmerinnen und -schwimmer
holten stolz ihr Seepferdchen, ein

Kind sogar das Abzeichen Seeräuber.
Eltern und Großeltern verfolgten die
Fortschritte mit Begeisterung – und
waren genauso stolz wie die kleinen
Wasserratten selbst.

Einen entscheidenden Anteil am Er-
folg hatte das Aqua-Kids-Team um
Trainer Gerd Backhaus. Das Ziel war
es, die Kinder spielerisch ans Wasser
zu gewöhnen und ihnen Sicherheit zu
geben – und das ist gelungen. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt dem Team des
Warmfreibads für die Unterstützung
hinter den Kulissen.

Organisiert wurde das kostenlose
Angebot vom Referat Jugend und
Sport für Kinder im Alter von 6 bis 13
Jahren. Unterstützt wurde es durch das

Schwimmkurse erfolgreich abgeschlossen

Warmfreibad und gefördert von der Landesregierung Rheinland-Pfalz. |ps

Acht Jahrzehnte Engagement für das
Gemeinwohl

Oberbürgermeisterin Beate Kimmel
hat zwei langjährigen Mitarbeitenden
der Stadtverwaltung Kaiserslautern,
Ursula Dendl und Martin Gugel, an-
lässlich ihrer vierzigjährigen Dienstju-
biläen jeweils eine Anerkennungsur-

kunde des Landes Rheinland-Pfalz
und der Stadt Kaiserslautern über-
reicht. Das Stadtoberhaupt bedankte
sich für die lange Verbundenheit zur
Stadt und die geleistete Arbeit. „Ihr
langjähriges Engagement, Ihre Zuver-

lässigkeit und Ihr Beitrag zum Ge-
meinwohl verdienen höchste Aner-
kennung“, so die Oberbürgermeiste-
rin.

Ebenfalls ihre besten Wünsche zum
Jubiläum überbrachten Stefan Theiss

vom Personalrat und Personalrefer-
atsleiter Wolfgang Mayer.

Ursula Dendl ist aktuell im Jugend-
referat tätig und Martin Gugel im Re-
ferat Feuerwehr und Katastrophen-
schutz. |ps

Gymnasium macht
Schulhof fit für die

Zukunft

Das Projekt RBGreen am Gymnasium
am Rittersberg nimmt sichtbar Ge-
stalt an: Seit dem 9. Juli rollen die Bag-
ger, um den Schulhof klimafreundlich
und zukunftssicher umzugestalten. Im
Rahmen des KIPKI (Kommunales In-
vestitionsprogramm Klimaschutz und
Innovation) sind Investitionen von
rund 260.000 Euro für Beschattungs-
einrichtungen auf dem Schulgelände
sowie für die Entsiegelung und natur-
nahe Gestaltung des Schulhofs mög-
lich.

Nach dem Entfernen der Asphalt-
schicht stand zunächst die Sicherheit
im Fokus: Eine vertiefende Kampfmit-
teluntersuchung wurde durchgeführt.
„Gefunden haben wir viele Relikte aus
vergangenen Jahrzehnten – Nägel,
Schrauben, alte Werkzeuge und sogar
eine Blechbadewanne. Aber keine
Kampfmittel“, so der zuständige De-
zernent Manuel Steinbrenner. Damit
war der Weg frei für die nächsten Bau-
arbeiten.

Die Untersuchung brachte jedoch
mit sich, dass in einem größeren Be-
reich als geplant Asphalt entfernt wer-
den musste. Die Folge: eine kreative
Anpassung der Planung. Bei der Ent-
siegelung des südlichen Schulhofs
wird nun auch die angrenzende Kasta-
nie mit Rundbank in das Gestaltungs-
konzept einbezogen und die Grünflä-
chen am Ballfangzaun werden erwei-
tert. Ein Wermutstropfen: Die Ross-
kastanie in der Mitte des Schulhofs
muss gefällt werden. Die durch Pilzbe-
fall verursachte Stammfäule ist
schneller fortgeschritten als erhofft.
Aus Sicherheitsgründen kommt man
um eine Ersatzpflanzung nicht herum.
Dafür wird ein großkroniger, klimaro-
buster und insektenfreundlicher
Baum gesetzt.

Mit den geplanten Anpassungen
entsteht ein Schulhof, der mehr ist als
nur Pausenfläche: neue Grünberei-
che, klimaangepasste Materialien und
Lebensräume für Vögel und Insekten
– und das alles so gestaltet, dass es
den Bedürfnissen der Schülerinnen
und Schüler gerecht wird.

Trotz der zusätzlichen Arbeiten
bleibt das Projekt im Zeitplan. „Wir lie-
gen gut im Rennen. Die Fertigstellung
bis Ende Herbst ist gesichert“, bestä-
tigt Steinbrenner. |ps

Bigband aus dem
Rhein-Main-Gebiet im

Volkspark zu Gast

Am 17. August sind alle Musikfreunde
wieder in den Volkspark eingeladen,
wenn um 11 Uhr am blauen Musikpa-
villon das nächste Volksparkkonzert
auf dem Programm steht. Aus dem
Rhein-Main-Gebiet kommt die Big-
band Erzhausen mit feinstem Big-
band-Jazz nach Kaiserslautern. Sie
bietet ein vielfältiges Programm mit
Swing, Jazz und modernen Arrange-
ments, verfeinert durch den Gesang
von Johanna Witan. Seit der Gründung
im Jahr 1996 ist die Bigband für die
Freunde des modernen Jazz und Lieb-
haber des satten Bigband-Sounds seit
vielen Jahren ein Begriff.

Der Volkspark mit seinem maleri-
schen Schwanenweiher bietet wie im-
mer ein wunderbares natürliches Am-
biente für ein Musikerlebnis an der fri-
schen Luft. Für das leibliche Wohl wird
stets gesorgt durch den Musikverein
Otterbach und für die kleinen Gäste
ist der Erlebnisspielplatz eine will-
kommene Abwechslung. Die Konzerte
finden von 11 bis 13 Uhr statt, der Ein-
tritt ist frei. Die vom Citymanagement
veranstaltete Konzertreihe wird von
der Sparkasse Kaiserslautern und von
der Karlsberg Brauerei GmbH als
Sponsoren unterstützt. Eine Über-
sicht über alle Konzerte und weitere
Veranstaltungen in Kaiserslautern ist
in der Stadt-KL-App zu finden, die für
die Betriebssysteme Android und iOS
in den jeweiligen App-Stores kosten-
los erhältlich ist. |ps
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Beigeordnete Anja Pfeiffer und Beigeordneter Manuel Steinbrenner
zerschneiden das Band zur feierlichen Einweihung der Bauwagen

FOTO: PS

Schwimmkurse im Warmfreibad in Kaiserslautern FOTO: PS

V.l.: Stefan Theiß, Thomas Höhne (Leiter Feuerwehr Kaiserslautern),
Martin Gugel, OB Beate Kimmel und Wolfgang Mayer FOTO: PS

V.l.: Stefan Theiß, Nicole Simgen (Abteilungsleiterin Jugend), Ursula
Dendl, OB Beate Kimmel und Wolfgang Mayer FOTO: PS
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AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung

Über die Genehmigung der Veräußerung nachstehenden Grundstückes ist nach dem
Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:

Gemarkung Kaiserslautern
Flurstücknr. 4112/4
Waldfläche Am Langenweg
11.379 m²

Betreibende von land- bzw. forstwirtschaftlichen Betrieben, die zur Aufstockung ihres
Betriebes am Erwerb des Grundstückes interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinteres-
se bis spätestens 10 Tage nach Erscheinen dieser Bekanntmachung bei der Stadtver-
waltung Kaiserslautern, Referat Umweltschutz – Untere Landwirtschaftsbehörde –,
67653 Kaiserslautern, schriftlich bekunden.

In Vertretung
Manuel Steinbrenner
Beigeordneter

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
Abteilung Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit - Arbeitsfeld „Stadtteilorientierte Jugendar-
beit“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Diplom-Sozialarbeiterin bzw. einen Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d)
oder
eine Diplom- Sozialpädagogin bzw. einen Diplom-Sozialpädagogen (m/w/d)
oder
eine bzw. einen Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) inVollzeit

Die Stellenbesetzung der Stelle erfolgt befristet auf die Dauer der EU-Rente einer Mit-
arbeiterin, längstens bis 30.06.2028.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe S 11 b TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 062.25.51.636a
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport,
Abteilung Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit - Arbeitsfeld „Stadtteilorientierte Jugendar-
beit“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Diplom-Sozialarbeiterin bzw. einen Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d)
oder
eine Diplom- Sozialpädagogin bzw. einen Diplom-Sozialpädagogen (m/w/d)
oder
eine bzw. einen Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) inVollzeit

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe S 11 b TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 121.25.51.267
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Digitalisierung
und Innovation zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Sachbearbeiterin bzw. einen Sachbearbeiter (m/w/d)
im Aufgabengebiet Beschaffung /Vertragsrecht / Haushalt

und

eine Fachinformatikerin bzw. einen Fachinformatiker (m/w/d)

in Vollzeit.

Die Stellenbesetzungen erfolgen unbefristet.
Die Bezahlung richtet sich nach der Entgeltgruppe 9c bzw. 10 TVöD.

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 116.25.13.175 und 117.25.13.185
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

i.V. Manfred Schulz
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die UNIVERSITÄTSSTADT KAISERSLAUTERN sucht für ihr Referat Jugend und Sport
im Bereich der Sozialen Dienste, Jugendhilfe im Strafverfahren zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine Diplom-Sozialarbeiterin bzw. einen Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d)
oder
eine Diplom- Sozialpädagogin bzw. einen Diplom-Sozialpädagogen (m/w/d)
oder
eine bzw. einen Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d) inVollzeit.

Die Stellenbesetzung erfolgt unbefristet.

Die Bezahlung richtet sich nach Entgeltgruppe S 12 TVöD

Weitere Informationen zu dieser Stelle mit der
Ausschreibungskennziffer 094.25.51.110+411
finden Sie im Internet unter www.kaiserslautern.de/karriere.

Beate Kimmel
Oberbürgermeisterin

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NICHTAMTLICHER TEIL
WEITERE MELDUNGEN

Deutsche Stiftung Denkmalschutz fördert
Sanierung der Huberkapelle

Für die dringend notwendige Sanie-
rung der historischen Huberkapelle
auf dem Hauptfriedhof Kaiserslautern
hat die Stadt einen Fördervertrag der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz
(DSD) erhalten. Im Rahmen einer ge-
meinsamen Begehung des Areals
übergaben Vertreterinnen und Vertre-
ter der DSD den Fördermittelbescheid
über 9.900 Euro offiziell an Baudezer-
nent Manuel Steinbrenner – stellver-
tretend für die Stadtverwaltung Kai-
serslautern.

Die Sanierungskosten belaufen
sich insgesamt auf rund 108.300 Eu-
ro. Neben der Unterstützung der DSD
fließen Mittel aus dem Denkmal-
schutz-Sonderprogramm XIII des
Bundes in Höhe von 34.800 Euro so-
wie großzügige Spenden in Höhe von
über 63.600 Euro in das Projekt. Bau-
dezernent Manuel Steinbrenner un-
terstrich die Bedeutung der Kapelle
für das kulturelle Erbe der Stadt: „Mit
der heutigen Fördermittelübergabe
ist ein weiterer wichtiger Meilenstein
bei der Sanierung der Huberkapelle
erreicht. Dieses besondere Hussong-
Bauwerk prägt den Hauptfriedhof
nicht nur architektonisch, sondern ist
auch Teil der Kaiserslauterer Stadtge-
schichte. Umso mehr freut es mich,
dass dank des großartigen Engage-
ments so vieler Unterstützerinnen
und Unterstützer über 100.000 Euro
für die Sanierung mobilisiert werden
konnten.“

Die Kapelle wurde um 1925 – also
vor genau 100 Jahren – nach Plänen
des damaligen Oberbaudirektors Her-
mann Hussong errichtet. Aufgrund er-
heblicher baulicher Schäden stehen in
der ersten Sanierungsphase vor allem
die Neueindeckung des Daches mit

Offizielle Fördermittelübergabe auf dem Hauptfriedhof Kaiserslautern

Naturschiefer, die Instandsetzung des
Dachtragwerks sowie die Erneuerung
der Wasserableitung auf dem Pro-
gramm.

Ein besonderer Dank gilt neben der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz,
deren Fördermittel unter anderem auf
Erträgen der Glücksspirale basieren,
und dem Bund vor allem dem inzwi-
schen aufgelösten „Verein für Baukul-
tur und Stadtgestaltung“ sowie des-
sen langjähriger Vorsitzenden Karin
Kolb. Ihr beharrliches Engagement
hat entscheidend zur finanziellen Ab-

sicherung des Projekts beigetragen.
Ebenso großer Dank gilt allen Spende-
rinnen und Spendern, darunter auch
den Erben der Huber-Kapelle, die mit
ihrer Unterstützung eine beachtliche
Summe zur Sanierung beigesteuert
haben.

Die Stadt Kaiserslautern sieht in
diesem breiten bürgerschaftlichen
Engagement ein starkes Zeichen für
den verantwortungsvollen Umgang
mit dem eigenen bauhistorischen Er-
be – und eine wertvolle Investition in
die kulturelle Zukunft der Stadt. |ps

ENDE AMTSBLATT STADT KAISERSLAUTERN

Genüsse für alle Sinne
im Herzen von Kaiserslautern

Am Freitag und Samstag, 22. und 23.
August, lädt das Citymanagement
Kaiserslautern wieder alle Genießer
und Musikliebhaber zu einem unver-
gesslichen Erlebnis in die Lautrer In-
nenstadt ein. Unter dem Motto „Ge-
nuss trifft Klang“ geht die Veranstal-
tung „Wein & Musik“ bereits in die
vierte Runde. Los geht es am Freitag,
22. August, um 17 Uhr und am Sams-
tag, 23. August, um 11 Uhr, das Ende
ist jeweils um 24 Uhr. Dieses Fest für
alle Sinne vereint die reiche Weintra-
dition der Region mit musikalischen
Highlights und kulinarischen Genüs-
sen – ein Muss für alle, die das Leben
feiern!

Mehr als 30 lokale Gastronomiebe-
triebe und Caterer präsentieren sich
mit ihrem vielfältigen Weinsortiment.
Ob fruchtig-frische Weißweine, edle
Rotweine, prickelnde Seccos oder
hauseigene Weincocktails: Die Besu-
cherinnen und Besucher erwartet
eine genussvolle Weinwanderung
durch die Innenstadt, bei der sie die
Vielfalt regionaler Weinkultur entde-
cken können. Dabei haben sie die
„Qual der Wahl“ – jeder Weinmoment
ist einzigartig! Auch die weiteren kuli-
narischen Angebote der teilnehmen-
den Gastronomiebetriebe und Cate-
rer lassen keine Wünsche offen und
ergänzen das Weinerlebnis perfekt.

Für musikalische Unterhaltung und
ausgelassene Stimmung sorgen eini-
ge Top-Bands, Musiker und DJs der
Region. Alle Besucherinnen und Besu-
cher können sich an beiden Tagen auf
ein üppiges Veranstaltungsangebot
freuen. Sowohl Open-Air als auch in
den Gaststätten wird es Live- und DJ-
Musik vom Feinsten geben, zum Bei-
spiel mit der Jazzbühne, Stephan

„Wein & Musik“ am 22. und 23. August mit zwei besonderen Highlights
Flesch feat. Thomas Rieder & Isabel
Fuchs, Tanquoray oder der Jazz Com-
bo der U.S. Air Force in Europe Band.
Von elektronischer Musik über Rock
und Pop bis hin zu Singer-Songwriter-
Stücken ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Ob entspannte Klänge
oder mitreißende Rhythmen – hier fin-
det jeder seinen Soundtrack zum
Wein.

Jubiläumswein –
Jubiläumssecco

Das 750-jährige Stadtjubiläum 2026
verlangt natürlich auch einen beson-
ders edlen Tropfen – und der wird bei
„Wein & Musik“ gekrönt! Am Weinpro-
bierstand der Wasgau C&C wartet
eine exklusive Auswahl erlesener
Kreationen darauf, entdeckt und ver-
kostet zu werden. Die Besucherinnen
und Besucher haben die Möglichkeit,
ein Probierset zu erwerben und kön-
nen vor Ort wählen, welcher Wein bzw.
Secco der offizielle Jubiläumswein
bzw. Jubiläumssecco werden soll. Die
Auswertung erfolgt direkt nach der
Veranstaltung, das Ergebnis wird
dann kurz danach vorgestellt. Unter
allen Teilnehmenden werden zehn
Kisten des Jubiläumsweins bzw. Sec-
cos (je drei Flaschen Wein und drei
Flaschen Secco) verlost.

Gemeinsam zum Weltre-
kord- Die offizielle

Verkündung!
Die Science and Innovation Alliance
Kaiserslautern hat sich zusammen mit
vielen weiteren Partnern wie der Lan-
desinitiative Rheinland-Pfalz „Land in
Bewegung“, ihrem Netzwerk und ganz
Kaiserslautern ein ehrgeiziges Ziel ge-
setzt: Den Weltrekord für die weiteste

im Team gelaufene Distanz in 90 Ta-
gen. Seit dem 22. Mai und noch bis
zum 19. August können alle, die
möchten, ihren Beitrag zum Rekord
leisten. Ob das geklappt hat, wird im
Rahmen von „Wein & Musik“ bekannt-
gegeben!

Am 23. August erfolgt ab 18 Uhr die
offizielle Verkündung, ob der Rekord
geschafft wurde, durch die Richterin
des Rekordinstituts Deutschland
(RID) auf dem Stiftsplatz. Bei der Ab-
schlussveranstaltung „Lautern läuft
zum Weltrekord“ laden viele spannen-
de Aktionen bereits ab 16.30 Uhr an
den Ständen der teilnehmenden Part-
ner und SIAK-Mitglieder auf den
Stiftsplatz ein. |ps

Weitere Informationen

Alle Informationen rund um„Wein & Musik“ sind
auch in der Stadt-KL-App zu finden.
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